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ANZEIGE

Auto angezündet
STÄFA. Unbekannte haben in 
der Nacht auf gestern ein Auto 
 angezündet. Der in der Nähe 
eines Sportplatzes parkierte 
Wagen brannte aus. Die Um-
stände der Brandstiftung sind 
gemäss Polizei noch unklar. SDA

Burger schliesst
ZÜRICH. PKZ schliesst im März 
2014 sein FlaggschiP Burger an 
der Bahnhofstrasse. Grund ist 
laut «NZZ am Sonntag» die 
neue Strategie mit zwei statt 
sechs Marken. Welcher Mode-
anbieter das Lokal übernimmt, 
wollte PKZ nicht sagen. ROM

Essen aus Container
ZÜRICH. Während fünf Tagen 
nur das essen, was die Abfall-
container der Grossverteiler 
hergeben. Dies macht eine 
Gruppe der Jungen Grünen seit 
gestern. Sie wollen so auf die 
Verschwendung hinweisen. SDA

20 SekundenIV-Rentner (48) löst 82-mal 
Fehlalarm aus – Geldstrafe
ZÜRICH. Obwohl es keine  
medizinischen Notfälle  
waren, bot ein IV-Rentner  
82-mal die Sanität auf. Nun 
kassiert er eine Geldstrafe. 

Es war in der Nacht auf den  
22. Juli 2013, als ein IV-Rentner 
im Kreis 1 die Einsatzzentrale 
von Schutz und Rettung alar-
mierte. Als die Sanitäter um 
1.30 Uhr eintrafen, machte der 
48-Jährige geltend, dass er auf-
grund heftiger Schmerzen in 
den Füssen ins Spital eingelie-

fert werden müsse – verge-
bens. Denn die Retter stellten 
kein medizinisches Problem 
fest, das die Einlieferung ge-
rechtfertigt  hätte. Es war nicht 
zum ersten Mal. 

Die eingeschaltete Staats-
anwaltschaft leitete eine Straf-
untersuchung ein und erhob 
Anklage wegen mehrfachen 
falschen Alarms. Die Staats-
anwältin zeichnete dabei das 
Bild eines notorischen Simu-
lanten und führte auf, dass der 
alkoholabhängige Mann seit 
2007 nicht weniger als 82-mal 
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grundlos die Sanität aufgebo-
ten hatte. Allein 2012 schlug er 
21-mal falschen Alarm. In die-
sem Jahr waren es neun Fälle. 
Und dies stets, obwohl der Be-

schuldigte gewusst habe, dass 
seine alkoholmissbräuchlich 
bedingten Schmerzen nicht 
von der Intensität eines medi-
zinischen Notfalls waren.

In einem nun eröffneten 
Strafbefehl haben die Unter-
suchungsbehörden den gebür-
tigen Stadtzürcher zu einer 
 bedingten Geldstrafe von 50 
Tagessätzen zu 90 Franken 
verurteilt. Diese 4500 Franken 
muss der Mann zwar nicht be-
zahlen, wohl aber die Verfah-
renskosten von 700 Franken.
ATTILA SZENOGRADY

ZÜRICH. Im Stück 
«Die Odyssee für Kin-
der» schickt das Jun-
ge Schauspielhaus 
den griechischen 
Helden und dessen 
Krieger auf die aben-
teuerliche Heimreise 
von Troja nach Ithaka. 
Dabei zieht es alle 
Register – märchen-
hafte Kostüme, witzi-
ger Text, temporei-
ches Spiel und Live-
musik von Schtärne-
föifi. Zu sehen ist das 
Theater für Kinder  
ab 6 Jahren auf der 
Pfauenbühne bis am 
4. Februar. SDA
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Schüsse in der 
Alten Kaserne
ZÜRICH. Nach einem Streit mit 
einem Türsteher (34) hat ein 
Gast (54) im Club Alte Kaserne 
im Kreis 4 mehrere Schüsse ab-
gegeben. Verletzt wurde nie-
mand. Laut Polizei war es zwi-
schen den Männern zu einer 
verbalen Auseinandersetzung 
gekommen. Diese beruhigte 
sich zunächst, eskalierte später 
aber. Nach den Schussabgaben 
überwältigten Türsteher den 
Schweizer und hielten ihn fest, 
bis die Polizei eintraf. Diese 
verhaftete den Schützen. SDA

Drachen machen 
Schauspielhaus 
unsicher


